
Durchlässige Barriere:  
Umweltchemikalien, die unter die Haut gehen  

FACTSHEET

Kaum ein Alltagsgegenstand kommt heute noch ohne Chemikalien aus. Sie stecken in Kleidung, Kosme-
tika, Reinigungs- und Hygieneprodukten – und damit in Dingen, die täglich direkten Kontakt mit dem 
größten Organ unseres Körpers haben: der Haut. Gleichzeitig sind viele dieser Chemikalien unzureichend 
reguliert. Für zahlreiche Produkte mit direktem Hautkontakt fehlen verbindliche Grenzwerte oder Verbote 
bedenklicher Stoffe. Dieses Factsheet zeigt auf, wie Chemikalien über die Haut in unseren Körper gelan-
gen, welche gesundheitlichen Risiken damit verbunden sind und wie sich diese reduzieren lassen.

Die Haut: Schutzfunktion mit Grenzen
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Die Haut reguliert lebenswichtige Prozesse wie den 
Feuchtigkeits- und Temperaturhaushalt, ermöglicht die 
Reiz-Wahrnehmung und schützt vor UV-Licht, Krank-
heitserregern und schädlichen Substanzen.1 Doch die 
Bariiere ist nicht undurchlässig, auch nicht für Alltags-
chemikalien. Gesundheitsberufe sind durch häufiges 
Händewaschen, Reinigungsarbeiten und langes Tragen 
von Handschuhen besonders exponiert: So entfallen 
zum Beispiel 65% der Berufskrankheitsverdachtsfälle 
in der Humanmedizin auf Hauterkrankungen.2 

Hautkontakt mit Chemikalien und Gesundheitsrisiken3,4 

Das „Trojanische-Pferd“-Prinzip

Bei der Herstellung von Kunststoffen werden 
über 16.000 verschiedene Chemikalien eingesetzt. 
Diese können in Mikro- und Nanoplastikpartikeln 
(MNPs) verbleiben und sich im Laufe der Zeit aus 
ihnen freisetzen. Zudem können sich Chemikalien 
an der Oberfläche von MNPs anlagern. Da diese 
Partikel die Hautbarriere überwinden können, 
transportieren sie die chemischen Schadstoffe in 
den Körper – chemische Stoffe, die allein oft gar 
nicht durch die Haut gelangen würden.6

Kosmetik: Erwachsene 
verwenden durch-
schnittlich 12 Körper-
pflegeprodukte pro 
Tag.5 90 % davon ent- 
halten Mikro- oder 
Nanoplastik.6

Kleidung: Für die 
Herstellung von 1 kg  

Kleidung wird durch- 
schnittlich etwa 1 kg 
 Chemikalien einge- 

setzt.7

Exkurs: Sonderfall Menstruationsprodukte8

Viele herkömmliche Menstruationsprodukte wie 
Tampons und Binden können Schadstoffe wie 
Phthalate oder Bisphenole enthalten, die so über 
Stunden hinweg in direkten Kontakt mit besonders 
sensiblen Körperregionen kommen. Anders als 
Kosmetika, die durch die EU-Kosmetikverordnung 

reguliert werden, unterliegen Menstruationspro-
dukte bislang keinem vergleichbaren Regelwerk. 
Da die Hersteller ihre Inhaltsstoffe nicht offenlegen 
müssen, bleibt die Belastung für Verbraucher*innen 
oft unklar. Reduzieren lässt sie sich durch Produkte 
aus Bio-Baumwolle, Menstruationstassen oder 
wiederverwendbare Stoffbinden.
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Einflussfaktoren der Hautaufnahme9 

Hautbezogene Faktoren
» Zustand der Haut  

(z.B. Verletzungen)10,  
» eingeschränkte Barrierefunktion 

durch Hauterkrankungen  
(z.B. Handekzeme),  

» Dicke der Haut (abhängig von 
Körperstelle, Alter oder Geschlecht; 

z.B. höhere Durchlässigkeit von 
Kinderhaut)

Stoffbezogene Faktoren
» Physikalisch-chemische  

Eigenschaften der Substanz 
» Konzentration der Chemikalie 

auf der Hautoberfläche

Expositionsbezogene Faktoren
» Größe der betroffenen Hautfläche, 

» Dauer und Häufigkeit  
der Exposition, 

» sozioökonomische und  
strukturelle Rahmenbedingungen 

(z.B. berufliche Tätigkeiten, 
verstärkte Nutzung chemikalien-
haltiger Reinigungs- oder Pflege-

produkte)10,11

Praktische Handlungsoptionen  
für Gesundheitsberufe

	» Bewusster Einsatz von Handschuhen12 (bei längerem 
Tragen ab 10 Min. Baumwollhandschuhe darunter)

	» Schonende Handreinigung, Hautpflege sowie Nutzung 
von Hautschutz- und Händehygieneplänen im Arbeits-
bereich13

	» Reduktion von Einweg-Kunststoffen und synthetischen 
Textilien zugunsten sterilisierbarer Instrumente und 
Naturfasern8

	» Auswahl schadstoffarmer, zertifizierter Naturkosmetik 
und Pflegeprodukten mit nachgewiesener Wirksam-
keit14

	» Nutzung von Prüf- und Informationsangeboten zur Be-
wertung dermatologischer Produkte (z.B  
dermoprotect.de oder  Plastic Free Future App)6

	» Ressourceneffiziene Praxisführung durch etablierte 
Qualitätsmanagement-Ansätze (z.B. Qualitätsmanage-
ment-Vorlagen von KliMeG)3

	» Sensibilisierung von Patient*innen und Kolleg*innen
	» Engagement für strengere Chemikalienregulierungen 
(z.B. durch Mitarbeit in der KLUG AG Dermatologie, 
Unterzeichnung/ Initiierung von Petitionen oder Unter-
stützung von Organisationen wie Women Engage for a 
Common Future e.V. oder Chem Trust e.V.)
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